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Start im Herbst und Frühjahr

Studiendauer und Kosten
Vier Semester (Vollzeit, 445
Euro/Monat) oder sechs
Semester (Teilzeit, 325 Euro/
Monat)
www.ist-hochschule.de

Abschluss Master of Arts
(M.A.) in der Fachrichtung
Sportbusiness Management
Beginn Erstmals im Oktober
2016, anschließend April und
Oktober

VIER SEMESTER

Per Fernstudium zum Sportmanager

(rps) Bundesliga-Fernsehgel-
der im hohen dreistelligen Mil-
lionenbereich. Sponsorenver-
träge, die Vereinen über Jahre
gewaltige Einnahmen besche-
ren. Umsätze mit Fanartikeln,
die große Summen in die Club-
kasse spülen. Die Sportbran-
che, und in besonderem Maße
der Fußball, ist längst zu einem
mächtigen Wirtschaftszweig
geworden. Wer in diesem lu-
krativen Bereich erfolgreich
arbeiten möchte, benötigt ne-
ben wirtschaftswissenschaftli-
chem Know-how vor allem
sportspezifisches Fachwissen.

Ganz gleich, ob Manager ei-
nes Profivereins, Geschäfts-
führer einer öffentlichen oder
kommerziellen Sporteinrich-
tung, Berater in einer Sport-
marketingagentur oder erfah-
rener Mitarbeiter in einem
Sportverband oder bei einem
Sportveranstalter – offene Stel-
len sind begehrt. Im Sportbusi-
ness gefragt sind Experten, die
sich im komplexen Geflecht
aus Management, Marketing
und Sportpolitik bestens aus-
kennen und ihr Know-how täg-
lich anwenden können.

Sowohl angehenden als
auch ambitionierten Füh-
rungskräften bietet die IST-
Hochschule für Management
in Düsseldorf ab diesem Jahr
die Möglichkeit, einen interna-
tional anerkannten Abschluss
zu erlangen und sich für ver-
antwortungsvolle Aufgaben zu

Gerade für Berufserfahrene,
die bereits in der Sportbranche
tätig sind, ist dieses Master-
Studium eine Möglichkeit, ihr
Fachwissen zu erweitern und
sich auf diese Weise neue Kar-
riereperspektiven zu verschaf-
fen. Interessant ist dieser Stu-
diengang aber auch für Absol-
venten von BWL-Studiengän-
gen, die ins Sportbusiness
wechseln wollen.

Die Vermittlungsform des
Fernstudiums macht eine
ständige Anwesenheit an der
Hochschule nicht erforderlich,
was den Studiengang unter an-
derem auch für Leistungs-
sportler besonders attraktiv
macht. Die Master-Studieren-
den bekommen Studienhefte
per Post zugeschickt und kön-
nen diese auch im Online-
Campus jederzeit und überall
einsehen – und somit immer
dann bearbeiten, wann sie
möchten. Ob das tagsüber,
abends oder am Wochenende
ist, ist jedem selbst überlassen.

Auch die zugehörigen Vorle-
sungen sind jederzeit online
abrufbar. Ergänzend dazu gibt
es Online-Tutorien, bei denen
die Studierenden im „virtuel-
len Hörsaal“ im direkten Aus-
tausch mit den Dozenten Stu-
dieninhalte vertiefen und offe-
ne Fragen diskutieren können.
Darüber hinaus bietet die
Fernhochschule aber auch
klassische Präsenzphasen in
Düsseldorf an. Hier können die
Studierenden neue Kontakte in
die Branche knüpfen.

Im Oktober startet in Düsseldorf erstmals ein Masterstudium Sportbusiness Management. Absolventen können damit als
Geschäftsführer von Sporteinrichtungen arbeiten oder sogar Manager eines Proficlubs werden.

qualifizieren: Erstmals startet
im Oktober der Master-Studi-
engang „Sportbusiness Ma-
nagement“, der auch als duale
Variante angeboten wird.

Die Studenten werden zu
Sportbusiness-Experten: Der
neue Master enthält 80 Pro-
zent sportspezifische Lehrin-
halte. Der internationale
Sportmarkt, Sportvermark-
tung sowie Markenmanage-
ment und professionelles Ma-
nagement von Sportstätten

sind nur einige inhaltliche
Schwerpunkte dieses Studien-
gangs, der als Fernstudium
konzipiert ist.

„Das Besondere ist zudem,
dass sich die Studierenden
durch verschiedene Wahlmo-
dule wie beispielsweise ‚Ma-
nagement von Großevents im
Sport‘ oder ‚Athletenmanage-
ment‘, weiter spezialisieren
und ihr Studium nach eigenen
Interessen ausrichten kön-
nen“, erklärt Peter Ehnold, Stu-

diengangsleiter und Professor
für Sportbusiness Manage-
ment.

20 Prozent der Lehrinhalte
beschäftigen sich mit den
Aspekten des General Manage-
ments. Die Studierenden ver-
tiefen ihre bestehenden Kennt-
nisse beispielsweise in den Be-
reichen Marketing, Sales, En-
trepreneurship, Leadership
und Corporate Finance und
werden so auf eine leitende Po-
sition vorbereitet.

Manager eines Fußballclubs wie Fortuna Düsseldorf: Die IST Hochschule bietet ab Herbst einen neuen
Masterstudiengang an. FOTO: IST HOCHSCHULE

MBA-Studiengänge mit
neuen Spezialisierungen

(debo) Managementkompe-
tenzen und BWL-Wissen auf-
bauen und sich für Führungs-
aufgaben im mittleren und ge-
hobenen Management qualifi-
zieren – das sind die häufigsten
Gründe für ein MBA-Studium.
Doch zwischen den Program-
men gibt es einige Unterschie-
de – und oft kann man sich mit
Vertiefungsrichtungen spezia-
lisieren. So bietet das MBA-
Fernstudienprogramm der
Hochschule Koblenz „Financi-
al Risk Management“ als eine
neue Richtung an, mit der man
dem gestiegenen Bedarf an
Führungskräften mit Kompe-
tenzen im Bereich des Risiko-
managements begegnet. Ange-
sprochen sind Spezialisten der
Finanzbranche und anderer ri-
sikointensiver Branchen, bei-
spielsweise der Pharmazie
oder des Energiesektors.

Der MBA „Motorsport-Ma-
nagement“ ist zurzeit das
Highlight der MBA-Angebote
an der Hochschule Kaiserslau-
tern. Auch er ist als Fernstu-
diengang belegbar und spricht
all diejenigen an, die ihre Ma-
nagerzukunft an der Rennstre-
cke sehen: „Eine Ausbildung
zum Motorsportmanager gab
es bislang noch nicht“, so Stu-
diengangsleiterin Reuter. Es
sei aber kein Nischenangebot:
„Unsere Studierenden kom-
men aus dem Rennsport, von
Automobilherstellern und -zu-
lieferern. Es sind vor allem In-
genieure aus dem Manage-
ment, die ihr Fachwissen für
den Motorsport ausbauen
möchten – ein Drittel der Stu-
dierenden sind Frauen“, er-
klärt Reuter.

Im Fernstudiengang Wirt-
schaftsingenieurwesen an der

Technischen Hochschule Mit-
telhessen kann ab sofort
„Technikmanagement“ als
Schwerpunkt gewählt werden.
Studierende erwerben Kennt-
nisse über aktuelle und künfti-
ge Entwicklungen in den Berei-
chen Innovation und Produkti-
onsmanagement. Sie lernen
notwendige Methoden und
Techniken im strategischen
und operativen Innovations-
management zu nutzen. Der
Fernstudiengang richtet sich
etwa an Ingenieure, Informati-
ker oder Naturwissenschaftler.

Für die hier genannten MBA-
Angebote kann man sich über
die Website der Zentralstelle
für Fernstudien an Fachhoch-
schulen (ZFH) bewerben.

www.zfh.de

Über die Zentralstelle für Fernstudien bewerben.

Unternehmen brauchen
Experten für Nachhaltigkeit

(rps) Mit der Umsetzung eines
sogenannten CSR-Reports ab
2017 werden deutsche Groß-
unternehmen öffentlich noch
mehr in die Pflicht genommen.
Sie müssen dann über Um-
welt-, Sozial- und Arbeitneh-
merbelange, unter anderem
auch über die Diversität, be-
richten – kurz über ihre Corpo-
rate Social Responsibility
(CSR). „Um diese Anforderun-
gen und den Anspruch an die
eigene Unternehmensethik zu
erfüllen, werden verstärkt qua-
lifizierte Mitarbeiter benötigt“,
sagt Jan Uwe Lieback von der
ESCP Europe. „Gerade in Kon-
zernen und großen Unterneh-
men ist das Thema CSR-Repor-
ting inzwischen Chefsache,
neue Stellen werden künftig
direkt an die Geschäftsführung
angegliedert. Für eine solche

Schlüsselposition ist eine ent-
sprechende Managementaus-
bildung eine ganz wichtige
Qualifikation“, erläutert der
Professor.

Die ESCP Europe, die welt-
weit älteste Wirtschaftshoch-
schule, nimmt deshalb zum
Wintersemester 2016 zwei
neue Masterstudiengänge „In-
ternational Sales Manage-
ment“ und „International Sus-
tainability Management“ in ihr
Programm auf. Beide Studien-
gänge sind international aus-
gerichtet, dauern zwei Jahre
und finden an den Standorten
der ESCP Europe in Berlin und
Paris statt.

Ab sofort können sich inte-
ressierte Bachelor-Absolven-
ten aller Fachbereiche dafür
bewerben. Der Masterstudien-
gang „International Sustaina-

bility Management“ vermittelt
nicht nur Fachwissen in allen
Bereichen des nachhaltigen
und verantwortungsbewuss-
ten Managements, sondern
auch dessen internationale Di-
mension, ergänzt durch eine
Einführung in naturwissen-
schaftlich Grundlagen und
den ökonomischen Theorie-
hintergrund. Ebenso werden
umweltpolitische Aspekte oder
neue innovative Geschäftsmo-
delle beleuchtet. Ergänzend
dazu sind Unternehmensprak-
tika, Consulting-Projekte, Coa-
chings zur aktiven Karriereför-
derung sowie Sprachkurse Teil
des Studienprogramms. Die
Studiengebühren betragen
21.800 Euro.

Weitere Infos unter
www.escpeurope.de/SustM

International Sustainability Management in Berlin studieren.
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